Dr. D. Jacobs-Krahnen, Buhlenweg 7a, 78467 Konstanz

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

guten morgen Horst.

In Konstanz haben erfreulicherweise Mütter und Väter auch mit kleinen Kindern Platz im Gemeinderat gefunden. 

Die Terminierung von Sitzungen auf die Mittagszeit, 12 oder 13 Uhr, ist für Berufstätige schon schwierig, für Mütter oder Väter schier unmöglich. Zu dieser Zeit kommen die Kinder von Schule oder Kindergärten nach Hause und brauchen die Ansprache eines Elternteils. 

Mütter und Väter kleinerer Kinder, die wissen, dass Fraktionsleiterbesprechungen oder Sitzungen eines bestimmten Ausschusses, Beirates und Aufsichtsrates meist in diesem Zeitrahmen stattfinden, lassen sich oft deshalb nicht in die entsprechenden Gremien wählen, auch wenn sie starkes Interesse haben. In der FGL kann es auch dazu führen, dass sich Mütter und Väter nicht in der Lage sehen, das Amt der Fraktionssprechers/der Fraktionssprecherin anzunehmen, weil die Fraktionsleiterbesprechungen immer auf 12 Uhr angesetzt werden.

Mütter und Väter kleinerer Kinder sind somit lediglich aufgrund der Sitzungsterminierung von einem Teil ihrer politischen Möglichkeiten ausgeschlossen. Das ist aus unserer Sicht schade und auch diskriminierend.

Die Mitglieder der FGL bitten deshalb die Verwaltung, Fraktionsleiterbesprechungen und Beirats-/Aufsichtsrats- oder Gremiensitzungen nur noch in Ausnahmefällen in der Mittagszeit stattfinden zu lassen. 

Mit freundlichem Gruß

Dorothee Jacobs-Krahnen

